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OweräirerOweräirer

Aus unserem Kerbprogramm:

Mundart-Abend
Freitag um 18.45 Uhr im Dinjer Hof

Kerbbaumstellen
Samstag um 16.15 Uhr am Dinjer Hof

Kerbspruch
Sonntag um 15.00 Uhr vorm Mortsche

Familiennachmittag
Sonntag ab 15.30 Uhr im Dinjer Hof
mit Schubkarrenrennen ab 16.30 Uhr

ZeitungZeitung

Neue Standplätze  
der Vereine!Kerbzeitung

 auch online
beim Kerbverein  und der Stadt-verwaltung



Mer feijern wirrer die Weihe unsres ge-
liebte Rodgaudoms! Dies Joahr werd 
unser Kerch schun 129. Un da sich der 
Kerchgoarde schick macht fer de 130. 
Geboardsdoach, könne mer nit rund um 
die Kerch feijern.  Es Apreś-Ski-Komitee 
zieht mit de Germane uff de Parkplatz 
beim Michael Frank, die Turngemeinde 
steht uff de Hauptstroaß vis a vis vum 

Kinnerkarussell. Erfreulich aach: Die Freunde Rödermarks 
nemme wirrer Teil un stehje uff em Sparkasse- Parkplatz.
De Robby is mim Ausschankwage wirrer mit vun de Partie 
am Brunne vum Marktplatz. De Kerbverein is, wie die letz-
te Joahrn, im Dinjerhof, wo Freidoach Owend die Ausgra-
wung un es Kerbtheater statt finne doun.
Samsdoach wern im Quetschewald zwa Bäumcher geplanzt 
und anschließend wirrer im Dinjerhof de Kerbbaum gestellt 
un e Fässje Freibier gezappt. Danach is de Kerchgang in St. 
Nazarius. 
Sunndoachs is dann de Kerbumzug vom Bahnhof bei‘s 
Mortsche zum Kerbspruch. Anschließend wirrer es Schub-
karrnrenne un Familie-Nachmittag bei Kaffee un Kuche.
Mondoach Owend werd hinner de Kulturhalle dann die 
Boppe verbrennt un die Kerb is rum.

Doch souweid sin mer noch nit, kummt mit Oma, Kind un 
Keschel uff unser Kerb! Feijert fröhlich beisamme, unners-
tützt die Veroine, die die Tradition noch uffrecht hahle und 
betet beim Petrus fer gut Wetter! Wenn ich mich an moi 
Kindheit entsinn, hing an jedem Haus uff de Hauptstroaß 
e Fohne. Guckt im Keller, uff em Dachbode un de Scheijer 
nach de Fohne un hängt se wirrer uff! Stellt e Berkeästche 
im Oamer voll Wasser, mit bunde Bändcher drou, ans Hof-
tor.  Damit jeder sieht von fern un nah, die Oweräirer Kerb 
is da!!! Getreu em Lied: Wir sind aus Ober-Roden und nicht 
aus Rödermark, und deshalb sind wir Alle gemeinsam ja so 
stark!

Wem is die Kerb? UNSER! Wie is die Kerb? KLOAR!!
Wann häwwe mer Kerb? ALLE JOAHR!!! Un warum 
feijern mer Kerb? WEIL UNSER KERCH GEBO-
ARDSDOACH HOT!!!

Daniel Fenner	
1. Vorsitzender Kerbverein Ober-Roden e.V.

Gude, ehr Leit!
Auch eine moderne Stadt 
braucht Traditionen. Sie 
prägen und festigen die 
Gemeinschaft. Sie gehören 
einfach zum Leben dazu. 
Eine Veranstaltung, die 
Identifikation stiftet und 
die Menschen im Ortskern 
zusammenbringt, ist die 
Oweräirer Kerb, die am vorletzten Septemberwochenende 
gefeiert wird – mit bunten Buden, mit den Zelten der Verei-
ne, mit Karussell und Autoskooter, mit Bratwurst und Bier, 
Popcorn und Limonade und mit viel Musik.

Rund um die St.-Nazarius-Kirche rücken die Bürgerinnen 
und Bürger während der Festtage zusammen, wie sie es an-
lässlich der Kirchweihe schon immer getan haben. Erfah-
rene Kerbbesucher freuen sich auf die Rituale, die einfach 
dazugehören und oft mit einem Augenzwinkern zelebriert 
werden. Klassiker wie die Ausgrabung und die Beerdigung 
der Kerb markieren Anfang und Ende – und dazwischen 
passiert wie immer eine ganze Menge: Baum-Aufstellen, 
Kerbspruch-Verlesung, Abstecher zu den Vereinen und ins 
Quetschewäldche, Kerbgottesdienst im Rodgaudom… 

Dem Kerbverein sei einmal mehr dafür gedankt, dass sei-
ne Mitglieder die Tradition hochhalten. Den Vereinen und 
Schaustellern, den Gaststätten und Organisatoren, den 
Kerbborsche und Kerbmeedsche und allen Besuchern wün-
sche ich eine fröhliche Zeit.

Auf gäit’s zur Oweräirer Kerb 2025!

Euer

Jörg Rotter, Bürgermeister

„Auf gäit‘s zur Oweräirer Kerb!“

Viel Spaß wünscht Ihr  
Kerbzeitungsmacher Legel-Verlag!
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Auch wenn wir in diesem Jahr die Örtlichkeiten der Kerb den 
Gegebenheiten anpassen müssen, weil ja der Kirchhügel ein 
neues Aussehen erhält, - die Arbeiten sind in vollem Gange-, 
so dürfen und wollen wir in diesem Jahr den 129. Geburtstag 
unserer Kirche natürlich wieder gebührend feiern. 
Am Kerbsamstag lade ich deshalb wieder um 17.30 Uhr zum 
Kerbgottesdienst ein und freue mich, neben den Kerbborsche 
und -meedche auch Sie alle dabei begrüßen zu können. Ja, 
ich würde mir wünschen, dass auch der Gottesdienstbesuch 
zur festen Tradition wird, denn ohne ihn ist die Kerb wie ein 
Auto ohne Motor.
Die Kerb selbst feiern wir dann in der Frankfurter Straße und 
der Pfarrgasse, direkt vor der Kirche. Im Forum wird es in 
diesem Jahr wegen des Umbaus keine Stände geben. Die Ko-
bolde werden stattdessen am Sonntag in diesem Jahr zusam-
men mit der Kolping ihre Spezialitäten im ASK-Zelt anbieten. 
Auch wenn die Kerb in diesem Jahr nicht so direkt um die 
Kirche stattfinden wird, - das wird nächstes Jahr auf dem neu 
geschaffenen Kirchhügel sicher wieder so sein-, so freuen wir 
uns doch über die neu renovierte Kirche mit dem neuen Dach, 
das weithin sichtbar in einem schönen Glanz erstrahlt und 
zusätzlich noch ein schönes Außenambiente erhält, in dem 
zum einen mehr Verweilqualität in zentraler Lage geboten 
werden soll, zum anderen wird durch die Hervorhebung des 
Grundrisses der alten Kirche beredtes Zeugnis für die lange 
Geschichte dieses altehrwürdigen Ortes gegeben. 
Wenn die Arbeiten am Kirchhügel abgeschlossen sein werden, 
erhält auch die Kirche noch einen letzten Schliff an den Türen 
und dem Sandstein im Eingangsbereich. Beides ist durch die 
Witterung und Salzstreuung der letzten Jahre stark in Mit-
leidenschaft gezogen worden.   
Und wenn alle Arbeiten abgeschlossen sind und dieses Klein-
od, das auch die Geschichte Ober-Rodens stark geprägt hat, 
einen ansprechenden und schönen Rahmen gefunden haben 
wird, liegt es dann an jedem von uns, es mit Leben zu füllen. 
So wie wir es ja schon tun, wenn wir Kerb feiern und jeder 
sich zu dieser Feier eingeladen weiß und mitfeiert. 
Vergessen wir dabei all das, was uns in dieser Zeit ängstigt 
und bedrückt, denn wir haben Grund zur Feier, weil wir Gott 

an unserer Seite wissen. Er ist es, 
der uns immer wieder Halt geben 
will, in der Unbeständigkeit des 
Lebens. Auf ihn dürfen wir ver-
trauen, denn er hat uns zugesagt, 
dass er mitten unter uns sein will. 
Ein weithin sichtbares Zeugnis für diese Zu-
sage ist der Rodgaudom ebenso wie alle Kirchen. Mit ihren 
Türmen, die nach oben weisen, zeigen sie auf eine gläubige 
Gewissheit, die manchmal weit weg zu sein scheint und uns 
doch so nahe ist und erfahrbar wird, wo Menschen miteinan-
der in Freude, Friede und Dankbarkeit feiern.   
So möchte ich an dieser Stelle allen danken, die sich für die 
Kerb engagieren, den Vereinen und Gruppen, den Kerbbor-
sche und –meedchen mit ihrem Kerbvadder! 
Ihr alle gebt zusammen mit den Besucherinnen und Besu-
chern der Kerb die besondere Note.

Herzlichen Dank dafür und Euch allen eine schöne Kerb!
Das wünscht Euch von Herzen Euer Kerbpfarrer 

Klaus Gaebler  

Liebe Kerbgäste!

nur vom  
26. Sep. bis 6. Okt. 2025Kerb-Aktion im GARGANOKerb-Aktion im GARGANO

Alle Speisen auch zum Mitnehmen
Wir freuen uns über Ihren Besuch und wünschen einen guten Appetit!

Ristorante Pizzeria Gargano
Breidertring 2a
63322 Rödermark (Breidert)

Tel. 06074 - 99404
www.ristorante-gargano.de

Öffnungszeiten:  
Täglich geöffnet (Mo.-So.) von 11.00 – 23.00 Uhr 
– durchgehend warme Küche –

Montag – Samstag täglich drei wechselnde 3-Gänge-Mittagsmenues ab 10,80 €
Sitzplätze für bis zu 100 Personen für Ihre Feierlichkeiten

SchnitzelSchnitzel  11,5011,50  €€
Alle Schnitzel mit Pommes Frites und SalatAlle Schnitzel mit Pommes Frites und Salat

Schnitzel Wiener Art Zwiebel-Schnitzel Jäger-SchnitzelSchnitzel Wiener Art Zwiebel-Schnitzel Jäger-Schnitzel
Pfeffer-Schnitzel Paprika-SchnitzelPfeffer-Schnitzel Paprika-Schnitzel

PizzaPizza  9,509,50  €€
Pizza Capricciosa Pizza Mix Pizza Gemüse Pizza Capricciosa Pizza Mix Pizza Gemüse 
Pizza Tonno Pizza GarganoPizza Tonno Pizza Gargano

NudelgerichteNudelgerichte  9,–9,–  €€
Spaghetti Bolognese Tortellini Sahne/SchinkenSpaghetti Bolognese Tortellini Sahne/Schinken
Rigatoni Boscaiola CombinazioneRigatoni Boscaiola Combinazione
LasagneLasagne

SchnitzelSchnitzel  11,5011,50  €€
Alle Schnitzel mit Pommes Frites und SalatAlle Schnitzel mit Pommes Frites und Salat

Schnitzel Wiener Art Zwiebel-Schnitzel Jäger-SchnitzelSchnitzel Wiener Art Zwiebel-Schnitzel Jäger-Schnitzel
Pfeffer-Schnitzel Paprika-SchnitzelPfeffer-Schnitzel Paprika-Schnitzel

PizzaPizza  9,509,50  €€
Pizza Capricciosa Pizza Mix Pizza Gemüse Pizza Capricciosa Pizza Mix Pizza Gemüse 
Pizza Tonno Pizza GarganoPizza Tonno Pizza Gargano

NudelgerichteNudelgerichte  9,–9,–  €€
Spaghetti Bolognese Tortellini Sahne/SchinkenSpaghetti Bolognese Tortellini Sahne/Schinken
Rigatoni Boscaiola CombinazioneRigatoni Boscaiola Combinazione
LasagneLasagne

Ihre Autolackiererei vor Ort wünscht schöne Kerbtage!
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Oweräirer  
Kerbborsche und 
-mädsche 2025

Name:  
Alexander von der Heyde
Pronomen:  
Auf‘m/Tresen 
Lieblingsnutztier:  
Pegelrobbe
Standardbestellung  
beim Vini: 
Bier

Name:  
Ellen Rausch
Pronomen:  
Immer/Blau 
Lieblingsnutztier:  
Der Bär
Standardbestellung  
beim Vini: Beilagensalat  
+ 1 Port. Kroketten mit  
Römergemüse

Name: Tim Frank
Pronomen: In/Ihr 
Lieblingsnutztier: ChatGPT 
sagt, die Kulturkuh, sie gibt 
Milch, Lesetipps und spielt 
Bach auf der Maultrommel
Standardbestellung  
beim Vini: Cordon bleu mit 
Spätzle und Kochkäs extra

Name:  
Andreas Erter
Pronomen:  
An der Bar 
Lieblingsnutztier:  
Ingo ohne Flamingo
Standardbestellung  
beim Vini: 
Mailänder

Name:  
Marius Beckmann
Pronomen:  
Bei/STRE 
Lieblingsnutztier:  
Halb Hinkl
Standardbestellung  
beim Vini: 
Pfefferrahmschnitzel mit 
Kroketten

Name:  
Anika Macharski
Pronomen:  
So/druff 
Lieblingsnutztier:  
Ziege
Standardbestellung  
beim Vini: 
Ein Aperol mit bissi  
Scharlachberg

Name:  
Jan Patrick Ressemann
Pronomen:  
Im/Kneipche
Lieblingsnutztier:  
Bockbier
Standardbestellung  
beim Vini: 
Gordon bloed, natürlich  
das Wenigesser

Name:  
Yannik Matle
Pronomen:  
Voll/Bier
Lieblingsnutztier:  
Zapfhahn
Standardbestellung  
beim Vini: 
Irgendwas mit Alkohol

Name:  
Elias Rausch
Pronomen:  
Im/Rausch 
Lieblingsnutztier:  
Schnapsdrossel
Standardbestellung  
beim Vini: Käseschnitzel mit 
Bratkartoffeln und Braten-
soße separat

Name:  
Paul Hunkel
Pronomen:  
Am Stiefel
Lieblingsnutztier:  
Lama
Standardbestellung  
beim Vini:  
Eisgekühlter Stiefel

JUCHUUUU  
- HURRA!!! 
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Freitag, 26. September

18.45 Uhr Mundartabend des Heimat- und Geschichtsvereins mit dem Kerb-
theater, Gedichten, Sprach- und Liedvorträgen und Kerbausgrabung Dinjerhof

Samstag, 27. September

14.30 Uhr Quetschebaum pflanzen am Quetschewäldsche nähe TG-Sportgelände

16.15 Uhr Kerbbaumstelle am Dinjerhof Dinjerhof

16.30 Uhr Freibieranstich mit örtlicher Prominenz Dinjerhof

17.30 Uhr Kirchgang Kath. Kirche St. Nazarius

19.00 Uhr Geselliger Abend in gemütlicher Biergarten-Atmosphäre bei gutem 
regionalen Bier, Mispelchen und Wein aus der Pfalz Dinjerhof

20.00 Uhr Kerbtanz in de Scheijer mit DJ Sommer Dinjerhof

Sonntag, 28. September

10.00 Uhr Schockturnier Dinjerhof

13.00 Uhr Kaffee und selbstgemachte Kuchen Dinjerhof

14.45 Uhr Kerbumzug vom Bahnhof zum Mortsche (Gaststätte „Zum Löwen“)
mit musikalischer Begleitung des Musikzugs der Turngemeinde 08 Bahnhof bis Mortsche

15.00 Uhr Kerbspruch des Kerbvereins durch den Kerbvadder vorm Mortsche

15.30 Uhr Familiennachmittag mit Spielen für Kinder in Kooperation mit
dem Kinderschutzbund Dinjerhof

16.30 Uhr Traditionelles Schubkarrenrennen vorm Dinjerhof

19.30 Uhr Liederabend von und mit Norbert Köhler in der Scheune Dinjerhof

Montag, 29. September

14.00 Uhr Metal Monday im und um den Bauwagen vorm Dinjerhof

18.30 Uhr Musikalisches Ständchen mit der Gitarre durch Ben Rickert im Bauwagen

20.00 Uhr Traditionelle Kerb-Beerdigung mit Verbrennen
der Kerbboppe am Gleisdreieck hinter der Kulturhalle

PROGRAMM  
DES KERBVEREINS 
2025

Wem is die Kerb? Unser! Wie is die Kerb? Kloar! Wann häwwe mer Kerb? Alle Joahr!!!
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Warum feiert man seinen 15. Geburtstag im großen Stil? 
Ganz einfach, weil wir es können! Es muss doch nicht immer 
ein Runder sein. Man soll die Feste feiern, wie sie fallen.
Vor vielen Jahren dachten sich ein paar Freunde, Messdie-
ner aus Oweroure, „lasst uns doch einen Club grün-
den und dem Ort mal wieder ein bisschen Leben 
einhauchen!“ Und da wurde so einiges geboten. 
Teilnahme an der Oweräirer Kerb, Springfever, 
Kerchbeewe, Teilnahme an den Fastnachtsum-
zügen in Dibborsch, Orwisch und Oweroure 
und vieles mehr. Das Aprés-Ski-Komi-
tee, kurz ASK, ist aus dem Rödermär-
ker Stadtbild nicht mehr wegzudenken. 
Aus diesem Club wurde ein Verein, der 
in diesem Jahr über das Fronleichnam-
Wochenende sein 15-jähriges Bestehen 
feiern konnte.
2024 wurde beschlossen, dass man den 
15. richtig groß feiern möchte. Also wur-
de ein Festkomitee gegründet und es ging 
los. Es lag eine Menge Arbeit vor uns, viele Treffen, rote Köpfe 
und schweißtreibende Abende. Aber wir haben es geschafft 
und ein 4-tägiges Fest auf die Beine gestellt. 
Eine Woche lang packten viel Mitglieder motiviert mit an, 
um dieses Fest möglich zu machen.
Los ging es am Mittwoch, 18. Juni 2025, mit einem gemüt-
lichen Weinabend vor der TG-Halle. Eine große Auswahl an 
leckeren Weinen, Käse-Häppchen und Beats von DJ MBU lu-
den zum Verweilen ein. Ja, wir waren alle freudig überrascht. 
Denn der Platz war komplett gefüllt und schon lange vor dem 
Ausschankende ging uns so mancher Wein aus. Ein wunder-
schöner Abend mit gut gelaunten Gästen, ein gelungener 
Start ins lange Wochenende! 
Am Donnerstag durften wir uns selbst feiern. Die Mitglieder 
und einige geladene Gäste freuten sich auf einen kurzwei-
ligen Abend bei der obligatorischen „akademischen Feier“. 
Nach einigen netten Worten des Vorstands und Glückwün-

schen vom Vereinsring, lauschten wir den Worten unseres 
Bürgermeisters Jörg Rotter, Schirmherr der Feier. Und wenn 
ich das jetzt hier mal so sagen darf, ging mir seine Rede ein-
mal mitten durchs Herz…

Nach einem sehr leckeren Buffet durfte zur Musik der 
Party Crackers gesungen und getanzt werden.

Freitags ging unsere Aprés-Ski-Inselparty an den 
Start. Leider kamen nicht die Massen, die wir 
uns erhofft hatten. Doch auch mit nicht so zahl-

reichen, aber allesamt gut gelaunten Men-
schen kann man wunderbare Partys 
feiern. Jennifer Sturm heizte dem Pub-
likum ordentlich ein, AlmKlausi brachte 
die Halle zum Kochen und Caro Winter 
ließ die Partygäste bis spät in die Nacht 
tanzen. DJ Uwe Keck sorgte zwischen den 
Gigs für beste Stimmung.
„Die Lieblingsband“ setzte den Schluss-

punkt unseres tollen Fest-Wochenendes. 
Ich denke, da muss man nicht viel sagen. Die 

Band ist weit über unsere Grenzen hinaus be-
kannt. Schon vom ersten Kick auf die Base Drum war das 
Party-Volk am Singen und Tanzen. In den Pausen und den 
letzten beiden Stunden unseres Marathons sorgte DJ Jonas 
dafür, dass die Stimmung immer auf einem sehr hohen Level 
blieb.
Das Aprés-Ski-Komitee war am Ende glücklich und zufrieden. 
Und an dieser Stelle möchten wir uns nochmal bei allen Gäs-
ten, Helfern, Sponso-
ren und Dienstleuten 
bedanken. Ohne Euch 
wäre das Fest nicht 
möglich gewesen und 
sicher auch nicht so 
wunderbar verlaufen!

Ein ASK-Fest-Komitee-
Mitglied

Noch so jung und doch so viel erlebt!
Aprés-Ski-Komitee feierte seinen 15. Geburtstag
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Bei uns steht 
de Dom vom 

Rodgau!
Kappenabend-Song  

der „Hausmacher“
(Michael Langhammer,  

Claus Eurich, Gregor Wade  
und Thomas Gotta)

[Refrain]
Bei uns steht de Dom vom 
Rodgau, denn da gehört er 
hin. Was soll der denn wo-
anders? Des mäscht doch 
goar koan Sinn.
Bei uns steht de Dom vom 
Rodgau, denn da is er zu 
Haus. Unn jetzt is er reno-
viert, sieht wieder klasse 
aus!
Unn jetzt is er renoviert, sieht 
wieder klasse aus!

[Vers 1]
Stell dir vor, de Knoche stünd 
am Häfnerplatz unn es Fo-
rum wär beim Herschwert 
drin – da wär doch für die 
zwei dann viel zu wenisch 
Platz, das wär für uns e un-
vorstellbar Ding!

[Vers 2]
Gut, bei uns im Ort da steht 
kein Badehaus. Dafür sparn 
mir aach ein Haufe Geld. 
De Hopper fährt uns sams-
tachs zur Oase raus, das ist 
unsre ganze geile Welt.

[Vers 3]
Im Ort mache so langsam 
alle Läde zu,
unser Ort, des stirbt jetzt 
langsam aus.
Daher werd der Ortskern 
jetzt saniert im Nu, dann 
gehn die Leut endlich wid-
der aus!
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Los geht’s am Kerb-Freitagabend ab 19 Uhr mit Musik von 
DJ Alexi bei der Kerb-Opening Party  – perfekt, um die 
Arbeitswoche hinter sich zu lassen und direkt ins Kerbwo-
chenende zu starten! Ihr findet uns dieses Jahr auf dem Spar-
kassen-Parkplatz, wo wir ein Festzelt für Euch aufbauen.

Am Samstag starten wir um 16.30 
Uhr mit einem besonderen High-
light: THEATER & nedelmann 
zeigen ihr Stück „Wetten, dass..?“ – 
eine humorvolle, musikalische und 
zugleich nachdenkliche Zeitreise 
durch die 80er Jahre. Dabei geht 
es weniger um eine Showkopie, als 
vielmehr um liebevoll erzählte Ge-
schichten, Lieder und Szenen aus 
der großen Welt der Politik und 
der kleinen Welt des Alltags. Von 
Anrufbeantworter bis Zauberwür-
fel – hier wird die Vergangenheit 
lebendig! Instagram: @theaterne-
delmann
Direkt im Anschluss bespielt Tom 
mit seiner Akustikgitarre ab 17.30 
Uhr die Bühne. Freut Euch auf be-
kannte Rock-Cover, aber auch auf 
Songs abseits des Mainstreams. Ins-
tagram: @tom_akustik_gitarre
Ab 19.00 Uhr übernimmt Chris-
tian Groh alias HIGH G das Mi-
krofon. Er bringt nicht nur seine 
Beats mit, sondern auch die Röder-
mark-Hymne, die vielen schon jetzt 
im Ohr geblieben ist. Hip-Hop mit 
Herz und Texte mit Tiefgang – das 
sollte man nicht verpassen! Insta-
gram: @high_g_rap
Und ab 21 Uhr wird es dann rich-
tig tanzbar: „Piggery“ ist eine echte 
Partyband und sorgt mit Rock- und 
Pop-Coversongs für beste Stim-
mung bis in die Nacht hinein. Tan-
zen, Mitsingen, Feiern – genau so 
muss Kerb sein! Instagram: @pig-
geryband

Der Sonntag wird etwas entspannter, aber keineswegs lang-
weilig: Um 15 Uhr starten wir mit einem Bingo-Turnier – 
Spannung, Spaß und tolle Preise garantiert. Danach, ab  

16 Uhr, gehört die Bühne Euch: Beim 
Karaoke könnt Ihr Euer Talent unter 
Beweis stellen – oder einfach für gute Laune sorgen. Die An-
meldung dazu läuft direkt im Festzelt.
Bei Programmanpassungen halten wir Euch über Instagram 
auf dem Laufenden: @roedermarkfreunde

Wir freuen uns riesig, als Rödermarkfreunde dieses Jahr zum 
zweiten Mal Teil der Oweräirer Kerb zu sein – kommt vorbei, 
bringt Eure Freunde mit und feiert mit uns ein unvergessliches 
Wochenende auf dem Sparkassen-Parkplatz!

Rödermarkfreunde NEU  
auf dem Sparkassen-Parkplatz
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2025 – und wieder ist alles anders…? 
Naja, nicht alles, aber auch 2025 mussten Konzept und 
Standorte für die Vereine und Schausteller aufgrund der 
Veränderungen rund um die Kirche geändert werden.

Wir machen es zusammen! 
Unter diesem Motto teilen sich 
das Après-Ski-Komitee und 
die Germania dieses Jahr einen 
Standplatz. Mit einem gemeinsa-
men Zelt inklusive Bühne, Bands, 
DJs, Getränken aller Art und 
Essen werden wir als TEAM auf 
dem Getränke Frank-Parkplatz 
zusammen kommen.

Oweräirer Kerb… ach, wie is des schee!
Wir wollen mit unserem gemein
samen Konzept ein Anlaufpunkt für 
Jedermann, -frau und Alter sein.
Daher laden wir Euch herzlich ein, bei Bier, Wein, Aperol 
sowie diversen anderen Kaltgetränken und unseren be-
rühmten Germania-Speisen - Brat- & Rindswurst, Pommes, 
Kochkäse sowie dem Germania Burger (freitags) - auf dem 
Getränke Frank-Parkplatz, mit Blick auf die Kirche, zu ver-
weilen und den Kirchen-Geburtstag gebührend zünftig mit 
uns zu feiern!

Wir freuen uns auf Euch!

Freitag 
26.09.2025 18.00 bis 01.00 Uhr Getränke (im Zelt)

Essen (vor dem Zelt)
DJ Flo Brehm

Samstag 
27.09.2025 15.00 bis 01.00 Uhr Getränke (im Zelt)

Essen (vor dem Zelt)
DJ MBU und 
Band Manatee

Sonntag 
28.09.2025

12.00 bis 21.00 Uhr
Getränke & Essen von  
der Kolpingsfamilie  
Ober-Roden und Kobolde

15.00 bis 21.00 Uhr Essen (vor dem Zelt)

Montag 
29.09.2025 15.00 bis 01.00 Uhr Getränke (im Zelt)

Essen (vor dem Zelt)
Band-Party 
Cräääckers

Sprechzeiten nach  
Vereinbarung

•	Schließanlagen

•	Briefkastenanlagen

•	Schlüsseldienst

•	Baubeschläge

•	Maschinen

•	Werkzeuge

Unser Kerbprogramm 2025: 
Après-Ski-Komitee e.V.  & 
1. FC Germania 08 e.V. Ober-Roden
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Die Turngemeinde 08 Ober-Roden e.V. begrüßt die Kerb-
Besucher im Jahr 2025 wieder im Schatten des gewaltigen 
Kirchturms unseres Rodgaudoms. Zwar nicht ganz dort, wo 
es die ganze Zeit geplant war, denn die Umbauarbeiten am 
Kirchplatz machten die Planungen sowohl für die Stadt als 
auch die Teilnehmer wieder schwierig. Erst Mitte Juli war 
klar, dass wir erneut umplanen müssen. Unterm Strich ha-
ben wir den Kirchturm weiter im Blick, wenn auch von der 
Hauptstraßenseite vor den Räumlichkeiten der Schreinerei 
Wolf.

Schwierige Planungsphasen und die auch anderen Vereinen 
bekannte Herausforderung, ausreichend Dienstpersonal zu 
organisieren, bestimmten unsere Kerbvorbereitungen. Die 
TGO benötigt in der Regel rund 140 Dienstleute übers Kerb-
wochenende – ein schwieriges Unterfangen. Gleichwohl füh-
len wir uns der Kerbtradition sehr verpflichtet, schließlich 
hat die TGO die Kerb in ihrer aktuellen Form in der Orts-
mitte jahrzehntelang mit aufgebaut, geprägt und sich ohne 
Unterbrechung sehr bewusst beim größten Oweräirer Volks-
fest engagiert. 

Ganz bewusst haben 
wir uns in diesem Jahr 
dazu entschlossen, 
unsere Kräfte zu bün-
deln und am Freitag 
nicht zu öffnen. Den 
Rest des Wochenen-
des bieten wir den 
Kerbbesuchern wie 

gewohnt eine ausgewogene Mischung aus musikali-
scher Unterhaltung, einer breiten kulinarischen Palette – der 
berühmte TG-Rolli darf natürlich nicht fehlen! – und einem 
zünftigen Frühschoppen am Kerbmontag.

Treu bleiben wir dabei unserer Devise, dass es bei uns nicht 

zu laut wird, sondern bei der TG ist 
der Platz, um Freunde und Familie 
zu treffen und um Zeit zu haben für ein gutes Gespräch oder 
die neuesten Nachrichten aus dem Ort.

Wir freuen uns darauf, Euch zu treffen!

Liebe Oweräirer, liebe Orwischer, liebe Rödermärker, liebe Leute 
aus der Umgebung, auf geht‘s zur TGO, auf geht‘s zur Kerb! Denn: 
Nur zusammen ist Kerb Kerb!

Kerb 2025: 
Turngemeinde 08 wieder am Fuße des Rodgaudoms

Sa., 18.10.2025: Oktoberfest, TG-Halle

Sa., 25.10.2025: Country Night, TG-Halle

Fr., 07.11.2025:  Herrensitzung, TG-Halle

Sa., 15.11.2025: Proklamation

                       Prinzenpaare, Rathausplatz

So., 28.12.2025: Glühweinzauber

                       Frauenchor, TG-Gelände

Sa., 17.01., 24.01. + 31.01.2026, TG-Halle: 

Fremdensitzungen & Matineesitzung

So., 25.01.2026:  Kindersitzung, TG-Halle

Bei uns wird Ihre Feierlichkeit zu  
einem unvergesslichen Event!  

Und: Wir haben den schönsten Biergarten in Oweroure!

über 140 Jahre

mail@gasthaus-zum-loewen.de
www.mortsche.de

„Mortsche“
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Bereits um 18.45 Uhr beginnt zum Kerbauftakt am Freitag 
Abend der beliebte Mundart-Abend des Heimat- und Ge-
schichtsvereins im Dinjer Hof. Neben lustigen und nach-
denklichen Liedern, Gedichten und Mundart-Stücken von 

und mit Karli Huss, Norbert Köhler 
und anderen wird die Kerb wieder feier-
lich ausgegraben und nicht nur von den 
Kerbborschen und -mädchen kräftig begossen. 

Kerb-Freitag Abend ab 18.45 Uhr im Dinjer Hof:
Kerbtheater: „De Morjend denoach“ 

Liederabend von und mit 
Norbert Köhler am Kerb-
Sonntag
Am Kerb-Sonntag ab 19.30 Uhr lädt Norbert Köhler 
herzlich zum Liederabend in die Scheune vom Dinjer 
Hof ein.
Er gibt dabei all seine im Oweräirer Dialekt verfassten 
Lieder – vom „Puhlkauteschepper“ über die „Orwisch-
Oweräirer Schnapspartei“ bis zu „Waldeern“ – zum 
Besten. Und vielleicht schaut auch noch ein Über
raschungsgast vorbei…
Auch an diesem gemütlichen Abend ist für Speisen 
und Getränke bestens gesorgt.

Das Kerbstück „De Morjend denoach“ stammt aus der Feder 
von Norbert Köhler. 
Zum Inhalt: Der Haussegen am Kerb-Sonntag hängt schief, 
haben doch Babba Kasper und sein Orwischer Schwieger-
sohn Valentin am Vorabend derart über die Stränge geschla-
gen, dass sie nicht einmal in der Lage waren, den Kerb-Got-
tesdienst zu besuchen. Mamme Käthche und Tochter Lisbeth 
waren derart verärgert, dass sie den beiden Übeltätern am 
liebsten das „Welkerholz“ auf den betrunkenen Kopf geschla-
gen hätten.
Dass sich die Nachrichten bis nach Orwisch verbreitet haben 
und deshalb die Eheleute Gensert, Valentins Eltern, vor der 
Tür stehen, um nach dem Rechten zu sehen, entspannt die 
Situation ebenfalls nicht wirklich.
Warum und wie Kasper und Valentin in diese missliche Lage 
gerieten, wird sich noch herausstellen…
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Es spielen: Gaby Reisert (Mutter Käthche), Peter Murmann 
(Vater Kasper), Sandy Reisert (Tochter Lisbeth), Patrick Wolf 
(Sohn Lui), Pamela Strauch (Tante Bawert), Wolfgang Christ 
(Onkel August), Christiane Kaufmann (Mienche Gensert), 
Peter Knapp (Gisbert Gensert) und Marco Schwarz (Valen-
tin Gensert).
Lassen Sie sich überraschen und freuen Sie sich auf einen 
bunten, unterhaltsamen Abend!
Für Speisen und Getränke ist natürlich ebenfalls bestens ge-
sorgt.

Beratung
auf
Augenhöhe.

Im Mittelpunkt: Sie.
Wenn es um Beratung geht, zählt nicht das
Wo, sondern das Wie: persönlich,
menschlich, nah. Bei der Sparkasse Dieburg
begegnen wir Ihnen auf Augenhöhe und
stellen Ihre Wünsche und Bedürfnisse in den
Mittelpunkt. Vereinbaren Sie gleich einen
persönlichen Termin. Mehr Informationen
finden Sie unter sparkasse-dieburg.de

Weil’s ummehr als Geld geht.
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Wir über uns
Der Kinderschutzbund 
Rödermark ist ein ein-
getragener gemein-
nütziger Verein, der 
sich seit 1987 für die 
Rechte von Kindern 
stark macht. Kinder 
sind die Zukunft unse-
rer Gesellschaft. Daher 
ist es unser Ziel, Kinder 
als eigenständige Personen ernst zu nehmen. Hierzu 
möchten wir Erwachsene für die Bedürfnisse von Kin-
dern sensibilisieren.

Die Familienberatungsstelle bietet unter anderem 
Unterstützung und Beratung für Eltern in partnerschaft-
lichen Krisen, bei Trennung und Scheidung, Kinder- und 
Jugendlichen-Beratung, Beratung von Fachkräften 
usw. 

Außerdem fungiert der Kinderschutzbund als Vermitt-
lungsstelle von qualifizierten Tagespflegepersonen 
und berät die Tagespflegepersonen bei fachlichen und 
pädagogischen Aufgaben. 

Ein weiteres Projekt sind die „Wunschgroßeltern“. In 
diesem Projekt kümmern wir uns um die Zusammen-
führung junger Familien und junggebliebener Senioren. 

Über das „Tagesgeschäft“ hinaus bieten wir ehrenamt-
lich für die Rödermärker Kinder und ihre Familien auch 
verschiedene Aktionen an. Schauen Sie mal auf unsere 
Website!

Kontakt: Der Kinderschutzbund Rödermark e.V., Am 
Schellbusch 1 (Halle Urberach), 63322 Rödermark, Tel. 
06074 / 6 89 66, Büro-ÖZ: donnerstags von 9-12 Uhr, 
dksb-roedermark.de, info@dksb-roedermark.de

Der Kerb-Sonntag Nachmittag stand 2024 und steht auch 
wieder dieses Jahr rund um den Dinjer Hof ganz im Zeichen 
von Spaß und Unterhaltung. Der Kerbverein lädt zusammen 

mit dem DKSB nach dem Kerbspruch vorm Mortsche zum 
lustigen Familiennachmittag ein. Der Dinjer Hof und die 
Freifläche davor werden zum wuseligen Spielplatz mit Hüpf-

burg, Kinderschminken und lustigen 
Spielen für die Kleinen.

Das früher so beliebte Schubkarrenren-
nen feierte 2024 eine gelungene Renais-
sance (siehe Fotos). Mal sehen, wie sich 
Bürgermeister und Co. dieses Jahr schla-
gen werden…

Für Speisen und Getränke für Groß und 
Klein ist auch diesmal wieder bestens ge-
sorgt!

Verbringen Sie einen ge-
mütlichen wie auch un-
terhaltsamen Nachmittag 
mit der Familie, Freun-
den und Bekannten.

Wieder Familiennachmittag mit Schubkarrenrennen

Allen eine schöne  
Oweräirer Kerb!
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Puppentheater „Der Löwe Mokko Schaschiba“ 
vom TriTra-Puppentheater um 15 Uhr am Kerb-Samstag im 
Zelt Germania und ASK auf dem Frank-Parkplatz/Pfarrgasse
Puppentheater für ein verständnisvolles Miteinander für Kinder ab 3 Jahren, 
Spieldauer ca. 40-45 Minuten

Prinzessin Tausendschön hat alle in ihr Schloss eingeladen und die Vorfreude auf 
das anstehende Fest ist riesig. Als Gäste werden Kasper, Seppel, das Eichhörnchen 
Savaklak und viele mehr erwartet.
Der Löwe Mokko Schaschiba möchte auch gerne mitfeiern, doch alle haben Angst 
vor ihm. Er fühlt sich schrecklich einsam, obwohl er ein ganz Lieber 
ist. Mitten in seinem Kummer begegnet er dem Zauberer Knuddelfutz 
und es kommt ihm eine gute Idee: Er bittet den Zauberer Knuddelfutz, 
ihn in einen wunderschönen Pfau zu verwandeln… 
Aber der Räuber Rübennase beobachtet die Vorbereitungen zum Fest 
und stiehlt mit fiesen Tricks die Geburtagstorte und das Zauberbuch. 
Was nun?
Mit Hilfe von den Kindern, Kasperle, seinem treuen Hund Willi und 
natürlich auch vom Löwen Mokko Schaschiba kann der Räuber aber 
gefangen und schließlich ins Gefängnis gebracht werden.
Eine spannende und lustige Geschichte für ein verständnisvolles Mitei-
nander, bei der natürlich immer das Mitmachen der Kinder gefragt ist!

Das TriTra Puppentheater
Seit 1997 tourt das TriTra- 
Puppentheater aus Offenbach 
mit liebevoll gestalteten und 

selbst geschriebenen Theaterstücken in 
Hessen, Bayern, Baden-Württemberg und 
Rheinland-Pfalz. Die behandelten Themen 
sind gut recherchiert und lebendig, span-
nend und kindgerecht aufbereitet. Mit viel 
Fantasie und Liebe zum Detail sind auch die 
Bühnenbilder, Hohnsteiner Puppen und Re-
quisiten gestaltet. 

Viel Spaß all unseren Kunden und
Kerbbesuchern uff de Oweräirer Kerb!

seit 1977
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Die Kerb-
Meile 2025
Neue  
Standplätze 
der Vereine!
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DANKE an alle Inserenten,  
Sponsoren, Helfer und Gäste!
Ohne die zahlreichen Inserenten auch in dieser aktuellen Ausgabe der 
beliebten Oweräirer Kerbzeitung wäre es nicht möglich gewesen, dieses 
informative und spaßige Heft erneut kostenlos herauszubringen und zu 
verteilen. Jeder finanzielle Beitrag macht einen bedeutenden Unter-
schied, und IHRE wohlwollende Unterstützung hilft uns, unsere wichtige 
Aufgabe zur erfolgreichen Fortführung der Kerbtraditionen in Oweroure 
engagiert umsetzen und pflegen zu können.
Auch den zahlreichen kleinen und großen ungenannten Sponsoren und 
Helfern, die uns durch ihre finanzielle wie auch tatkräftige Hilfe, durch 
Geldspenden oder ihren ehrenamtlichen, unersetzlichen Einsatz bei der 
Kerb immer wieder toll unterstützen, sagen wir hiermit unseren aller-
herzlichsten Dank! Nicht zuletzt selbstverständlich auch unseren zahl-
reichen Kerb-Besuchern aus Nah und Fern sei herzlich für ihren Besuch 
gedankt.
Ohne Ihrer aller Hilfe und wohlwollende Unterstützung wäre die  
Durchführung unseres schönen Kerb-Wochenendes nicht möglich!

Danke, Danke, Danke sagt Ihr Kerbverein Ober-Roden e.V.
Bitte unterstützen Sie uns auch zukünftig – z.B. durch eine Spende 
oder Ihre Mitgliedschaft!

Kerb-Verpflegung für 
alle 110- und 112-Helfer
Wie es seit Jahren gute Tra-
dition ist in Ober-Roden, gilt 
auch dieses Mal die Regel für 
alle Helfer der 110 und 112, bei 
vielen Kerb beschickenden 
Vereinen kostenfrei verpflegt 
zu werden.
Z.B. beim 1. FC Germania 08 
dürfen alle Einsatzkräfte wie 
immer unentgeltlich etwas 
essen, beim ASK sind Ge-
tränke und kleine Snacks 
für die Einsatzkräfte frei und 
beim Kerbverein dürfen die 
110- und 112-Kräfte am Sonn-
tag Nachmittag gemütlich 
und kostenfrei Kaffee und  
Kuchen genießen.
Ohne diese Einsatzkräfte 
wäre die Durchführung 
unserer Kerb nicht möglich!

Ihre Immobilie im Alter

Verkauf an Kapitalanleger 
bleiben Sie in Ihrer Immobilie
Verkauf zur Kapitalfreisetzung 
finanzielle Freiheit 
für neue Lebenswege
Leibrente

Gründe für einen Hausverkauf im Alter

Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann nehmen Sie Kontakt mit uns auf!

06074 729 72-00
www.immobilienzentrale24.de

Immobilienzentrale
Bozseyovski & Fleckenstein GmbH
Am Rosengarten 1, 63322 Rödermark
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OWERÄIRER KERB 2025
KERBPROGRAMM VOM 26. BIS 29. SEPTEMBER 2025

Wann isses? Zeit Was isses? Von wem isses? Wo isses?

Freitag 18.00 Uhr Kerb-Opening-Party mit DJ Flo Brehm /  
gepflegtes Essen & Getränke

1. FC Germania 08,  
Aprés-Ski-Komitee

Zelt Getränke Frank- 
Parkplatz / Pfarrgasse

18.45 Uhr Mundart-Abend des Heimat- und Geschichtsvereins
Vorstellung der Kerbborsche und Kerbmädsche /  
Kerbausgrabung

Heimat- und Geschichtsverein, 
Kerbverein, Kerbborsche und 
-mädsche

Bühne Pfarrgasse vorm 
Dinjer Hof

19.00 Uhr Kerb-Opening-Party mit DJ Alexi Rödermarkfreunde Zelt Sparkassen-Parkplatz

Samstag 14.30 Uhr Quetschebeem pflanze Bernd Krikser, Kerbverein,  
Kerbborsche und -mädsche

am Quetschewäldsche  
(nahe TG-Sportplatz)

15.00 Uhr Kerbgarten-Eröffnung Après-Ski-Komitee,  
1. FC Germania 08 

Zelt Getränke Frank- 
Parkplatz

15.00 Uhr Gepflegtes Essen, kühle Getränke und gute Laune Turngemeinde 08 Dieburger Straße /  
vor Schreinerei Wolf

15.00 Uhr Puppentheater „Der Löwe Mokko Schaschiba“ Stadt Rödermark Zelt Getränke Frank- 
Parkplatz

16.15 Uhr Kerbbaumstelle, anschließend Freibieranstich mit 
Prominenz

Kerbverein / Kerbborsche und 
-mädsche

am Dinjer Hof

16.30 Uhr THEATER & nedelmann „Wetten, dass..?“ Rödermarkfreunde Zelt Sparkassen-Parkplatz

17.30 Uhr Festlicher Kerbgottesdienst in St. Nazarius mit den 
Kerbborsche und -mädsche

Kath. Pfarrgemeinde  
Ober-Roden

Kath. Kirche
St. Nazarius 

17.30 Uhr Tom & seine Akustikgitarre Rödermarkfreunde Zelt Sparkassen-Parkplatz

19.00 Uhr Geselliger Abend in gemütlicher Biergarten-Atmosphäre 
bei gutem regionalen Bier, Mispelchen und Wein aus 
der Pfalz

Kerbverein Dinjer Hof

19.00 Uhr Live-Musik mit „Manatee“ Après-Ski-Komitee,  
1. FC Germania 08

Zelt Getränke Frank- 
Parkplatz

19.00 Uhr Chris „High G“ Groh (Rödermark-Hymne) Rödermarkfreunde Zelt Sparkassen-Parkplatz

20.00 Uhr Kerbtanz in „de Scheijer“ mit DJ Sommer Kerbverein Dinjer Hof

21.00 Uhr Piggery Party-Band Rödermarkfreunde Zelt Sparkassen-Parkplatz

22.00 Uhr DJ MBU heizt ein Après-Ski-Komitee,  
1. FC Germania 08 

Zelt Getränke Frank- 
Parkplatz

Sonntag 10.00 Uhr Schockturnier / offene Teilnahme Kerbverein Dinjer Hof

12.00 Uhr Gepflegte Getränke und Speisen /  
nach Kerbspruch MV Viktoria 08 live

Après-Ski-Komitee, 1. FC Germa-
nia 08, Kolpingsfamilie, Kobolde 

Zelt Getränke Frank- 
Parkplatz

13.00 Uhr Kaffee und selbstgemachte Kuchen Kerbverein Dinjer Hof

14.00 Uhr Gepflegtes Essen, kühle Getränke und gute Laune Turngemeinde 08 Dieburger Straße /  
vor Schreinerei Wolf

14.45 Uhr Kerbumzug mit musikalischer Begleitung durch den 
Musikzug der Turngemeinde 08

Kerbborsche und -mädsche, 
Kerbverein

vom Bahnhof zum  
„Mortsche“ (Gaststätte  
„Zum Löwen“)

15.00 Uhr Kerbspruch des Kerbvadders Kerbborsche und -mädsche, 
Kerbverein

vorm Mortsche

15.00 Uhr BINGO-Turnier mit Preisen Rödermarkfreunde Zelt Sparkassen-Parkplatz

15.30 Uhr Familiennachmittag mit Kaffee/Kuchen und Spielen  
für Kinder in Kooperation mit DKSB

Kerbverein,
Kinderschutzbund 

Dinjer Hof

16.00 Uhr Karaoke bis in die Abendstunden Rödermarkfreunde Zelt Sparkassen-Parkplatz

16.30 Uhr Schubkarrenrennen Kerbverein vorm Dinjer Hof

19.30 Uhr Liederabend von und mit Norbert Köhler Kerbverein Dinjer Hof / in de Scheijer 
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OWERÄIRER KERB 2025
KERBPROGRAMM VOM 26. BIS 29. SEPTEMBER 2025

Wann isses? Zeit Was isses? Von wem isses? Wo isses?

Montag 11.00 Uhr Frühschoppen mit Rippchen und Kraut Turngemeinde 08 Dieburger Straße /  
vor Schreinerei Wolf

11.00 Uhr Frühschoppen mit Stimmungsmusik Après-Ski-Komitee Zelt Getränke Frank- 
Parkplatz

14.00 Uhr „Metal Monday‘‘ rund um den Bauwagen Kerbverein Bauwagen vorm Dinjer Hof

15.00 Uhr gepflegtes Essen & Getränke 1. FC Germania 08 Zelt Getränke Frank- 
Parkplatz

18.30 Uhr musikalisches Ständchen mit der Gitarre durch  
Ben Rickert

Kerbverein Dinjer Hof

20.00 Uhr Kerb-Closing-Party mit den „Party-Cräääckers“ live Après-Ski-Komitee,
1. FC Germania 08

Zelt Getränke Frank- 
Parkplatz

20.00 Uhr Traditionelle Kerb-Beerdigung:  
Verbrennung der Kerbboppe

Kerbborsche und -mädsche, 
Kerbverein

„am Gleisdreieck“,  
hinter der Kulturhalle

Dieburger Straße 23-25, 63322 Rödermark, Telefon 0800 692172-340 

Wir sind
Rhein/Main

www.frankfurter-volksbank.de
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Fotos: Sascha Eyssen

Foto-Nachlese zum Kerbbaum-Stellen 2024
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Mittlerweile steht an der „Spalttablette“ an der Triftbrücke 
am Ortseingang Ober-Roden ein dritter Kerbbaum, der vom 
Kerbverein, Naturschutzbund und der Stadt am 12. Oktober 
2024 gepflanzt worden ist. Nach Speierling und Esskastanie 
in den beiden vergangenen Jahren war diesmal eine Eber-
esche, auch Vogelbeere genannt, an der Reihe. Thomas Got-
ta vom Kerbverein, der den Baum gespendet hat, hatte wie 
in den Vorjahren auch einen kleinen Spruch parat: „Neben 
Speierling und Esskastanie findet nun die Vogelbeere ihren 
Platz. Die Vielfalt der Natur zu genießen, ist unser größter 
Schatz“, hieß es unter anderem.
Auf (größere) gefällte Kerbbäume verzichtete der Kerbverein 
in der jüngeren Vergangenheit im Zeichen der Nachhaltig-
keit und pflanzt dafür lieber ein lebendes Exemplar ein. Das 
macht an der „Spalttablette“ durchaus Sinn. An der Stelle 

waren in den letzten Jahren einige Bäume abgängig gewesen. 
Daher helfen die Neuanpflanzungen, um den Picknicktisch 
zu beschatten. NABU-Vorsitzender Rüdiger Werner hat-
te in Abstimmung mit Claus Murmann von der Stadt den 
Platz für die  diesjährige Pflanzaktion  festgelegt. In diesem 
Bereich steht auch eine nicht mehr gesunde Birke, die wohl 
in den kommenden Jahren gefällt werden muss. Dafür wird 
die Vogelbeere bald mithelfen, dem Picknicktisch Schatten 
zu spenden. Diese Baumart gilt als sehr robust und als der 
Baum, der die meisten Vogelarten ernährt. An der Spaltta-
blette ist noch Platz für maximal einen weiteren Baum. Die 
Wiese in diesem Bereich soll nämlich frei bleiben. Sollte die 
Baumspendeaktion des Kerbvereins weitergehen, dann wird 
man sich in den kommenden Jahren nach anderen Plätzen im 
Ort umschauen müssen.� (Fotos und Text: Sascha Eyssen)

Dritter Kerbbaum an der „Spalttablette“
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Am Freitag, 15. März 2025, fand die alljährliche Mitglieder-
versammlung des Kerbvereins Ober-Roden e.V. im Gasthaus 
„Zum Löwen“ (Mortsche) statt, bei der die Mitglieder zusam-
menkamen, um auf das vergangene Jahr zurückzublicken 
und künftige Aktivitäten zu planen.
Die Versammlung begann mit der Begrüßung durch den 
ersten Vorsitzenden Philipp Hitzel, der die Anwesenden 
willkommen hieß und die Tagesordnung vorstellte. Ein be-
wegender Moment war das Gedenken an die Verstorbenen 
der vergangenen Jahre.
Ein Höhepunkt des Treffens war der Rückblick auf die Ver-
anstaltungen. Besonders erwähnenswert war das Kegeltur-
nier im „Döberts Wirtshaus“, bei dem Björn Tost, Bernd 
Spahn und Holger Herbert auch in diesem Jahr wieder als 
Sieger hervorgingen.
Die Kooperation mit der Turngemeinde im Dinjerhof an 
Kerb wurde von allen Seiten als gelungen bewertet, was man 
an den Besucherzahlen der Kerbtage merkte. Durch die ho-
hen, aber notwendigen Kosten für die Sicherheitsmitarbeiter 
hat der Kerbfonds der teilnehmenden Vereine ein Defizit er-

zeugt, welches durch den Kerbverein ausgeglichen wurde.
Die Schatzmeisterin Heike Manns gab einen Überblick über 
das sehr gute Ergebnis des vergangenen Wirtschaftsjahres, 
das aus den gut besuchten Veranstaltungen resultierte. Ein 
Sonderlob erhielten die fleißigen Mitglieder, die den ver-
einseigenen Bauwagen zu einem Schmuckstück umgestaltet 
haben!
Der Vorstand wurde durch die Mitglieder entlastet und 
ihm für seine Arbeit gedankt. Der neue Vorstand wurde 
durchgängig einstimmig gewählt und setzt sich zusammen 
aus: Daniel Fenner (1. Vorsitzender), Elisabeth Tost (2. Vor-
sitzende), Thomas Rausch (Schatzmeister), Kerstin Körner 
(Schriftführerin) und Patrick Grimm (Pressewart). Beisitzer 
sind Philipp Hitzel, Tim Oldenburg, Andre Christ, Yannik 
Matle, Andreas Erter und Norbert Körner.
Der neue 1. Vorsitzende Daniel Fenner dankte den aus dem 
geschäftsführenden Vorstand ausgeschiedenen Mitgliedern 
Philipp Hitzel, Heike Manns, Christopher Hesse und Tho-
mas Gotta für ihr Engagement mit einem kleinen Präsent.
� (Patrick Grimm)

Mitgliederversammlung 2025 des Kerbvereins 
Rückblick und neuer Vorstand

Der neue Vorstand: (von links) Thomas Rausch, Yannik Matle, Philipp Hitzel, Daniel 
Fenner, Elisabeth Gotta, Andre Christ, Kerstin Körner und Patrick Grimm. Beim 
Fototermin fehlten Tim Oldenburg und Andreas Erter.

Dank an ausscheidende Mitglieder aus dem geschäfts-
führenden Vorstand: (von links) der neue 1. Vorsitzende 
Daniel Fenner, Elisabeth Gotta, Christopher Hesse, 
Philipp Hitzel, Heike Manns und Thomas Gotta.
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1. Vorsitzende
Cordia Keller
+49 157 50757552
cordia@musikverein08.de

Seit über einem Jahrhundert steht der Musikverein Viktoria 08 Ober-Roden e.V. für gelebte Tradition und 
musikalische Leidenschaft in der Region. 
Ein besonderer Fokus liegt auf der Ausbildung junger Talente – von den ersten Tönen bis hin zum 
Mitwirken in den Orchestern. Wir freuen uns immer über frischen Wind: Neue Musikerinnen und Musiker 
sind herzlich willkommen – ganz gleich ob Einsteiger oder erfahrene Instrumentalisten!
Komm vorbei und werde Teil unserer musikalischen Gemeinschaft!

GROSSES BLASORCHESTER
Victoria Lang
victoria@musikverein08.de

ENDLISCH MUSIGG ORCHESTER
endlichmusigg@musikverein08.de

JUGEND
Jonas Rebel, Christian Miehs
jugendleiter@musikverein08.de

info@musikverein08.de

FACEBOOK
facebook.com/musikverein

KONTAKT

INSTAGRAM
instagram.com/musikverein08

f

Zwischen Kerb und Karneval:
Traditionelles Kegelturnier des Kerbvereins begeistert erneut

Ein weiteres Mal hat das traditionelle Kegelturnier des 
Kerbvereins bewiesen, warum es seit Jahren fester Bestand-
teil des Vereinskalenders ist: Unter dem Motto „Zwischen 
Kerb und Karneval“ versammelten sich am 25. Januar 2025 
18 begeisterte Teilnehmer im Gasthaus „Döberts“ in Rod-
gau/Dudenhofen, um ihre Treffsicherheit und ihr Können 
auf der Kegelbahn unter Beweis zu stellen.
Ganz nach der Devise „erst gut gegessen, dann gekegelt“ ge-
nossen die Teilnehmer zunächst die angebotenen deftigen 
Spezialitäten, bevor sie voller Elan die Wettkämpfe auf-
nahmen. Spannung und sport-
licher Ehrgeiz beherrschten 
den Abend, der dennoch vom 
geselligen Miteinander und der 
lockeren, für den Kerbverein 
typischen Atmosphäre geprägt 
war.
Auch in diesem Jahr standen 
die bekannten Gesichter der 
Seriensieger Spooner, Hase 
und Björn erneut auf dem Sie-
gerpodest. Ganz vorne konnte 
sich erneut Spooner den be-
gehrten Titel sichern und mit 
der gesamten Kirchweih-Ke-
gelgruppe den Abend feucht-
fröhlich genießen.
Der Kerbverein dankt allen 
Teilnehmern, Zuschauern und 
dem Team des Gasthauses „Dö-
berts“ für einen gelungenen 
Abend! Bereits jetzt freuen 
sich die Vereinsmitglieder da-
rauf, das nächste Turnier zwi-
schen Kerb und Karneval zu 
planen und damit die Tradition 
fortzusetzen.� (Thomas Gotta)
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Giganetz
E Glasfasernetz für Rödermark, des musste her,
da kam die Giganetz und sprach: „Bitte sehr,
mer mache des fer eisch ruck-zuck,
des gähjt blitzschnell un ohne Druck.“

Tatsächlich ging des ach dann los,
sie knallte heh in mancher Stroß,
von morjends frieh bis owends acht
hewwe die Gasse fer Gasse gemacht.
Teils hunnert Meter an oam Doach,
uffgemacht un wier zu, war gar koa Froach.

Des ging fer manchen veel zu schnell im Ort:
„Ei, die woarn doch grad noch do, sin die schun wier 
fort?“
Wieso ginge die Arbeite so schnell, frag isch hier frei,
Antwort: Es woar iwerhaupt koan Deutsche debei!

Was sunst noch fer Geschichte passeert sin im Ort, 
dademit fahrn mir jetzt aach gleich fort.

Kerschedach
Doch isch muss misch korrigiern,
bevor isch hier misch doun blamiern:
Auch deutsche Firme könne manches schnell,
des sieht mer bei unserne Kersch uff alle Fäll.

Ob mer ś glaabt oder nit, du häälst es nit aus,
beim Decke vom Kerschdach sin die dem Zeitplan 
drei Monat voraus!

Jetzt bleibt noch Zeit un Geld fer die Renovierung von 
inne, des tun mir allminanner großartig finne.
Wie ging des so schnell? Wie is des vor sisch gange?

Hewwe de Huther Sigi un die Verwaltungsrät dene 
ständig uff de Fieß gestanne?

Hat de Kopp Marcel die dauernd genervt? Des is die 
weitere Froach, dass die gesaad how: „Mer mache 
schnell fertig, sunst kimmt der jeden Doach“?
Isch glaab, es woar anners, denn er misst all bedenke,
des woar en Kerschebau, da dut de Herrgott uns ger-
ne beschenke.
Er warf Tach für Tach de Sege uff die Baustell erunner,
oh Gott, oh Gott, es gitt noch Wunner!

Was sunst noch fer Geschichte passeert sin im Ort, 
dademit fahrn mir jetzt aach gleich fort.

Walldeern – die unend-
liche Geschichte
Walldeern, die unendliche Geschichte,
fast jed Joahr könne mer davow berichte.

Am Montag nach Fronleichnam, ob ś warm odder 
kalt, hörst du in aller Herrgott ś Frieh Kerschelierer 
im Wald, die Oweräirer Pilger kannst du dort dann 
heern uff ihrer jährlich Wallfahrt direkt nach Wall-
deern.
Doch in diesem Jahr war ń auch annere unnerwegs 
sehr schnell, die Leit von de Cabrio-Tour, debei sin 
veele von de Grüne/AL.
Unser Stadträtin, de Gerd, die Erna, die Karin un 
de Ekkehard, die sin oamal im Joahr uff ihrer grouß 
Fahrt.
Jetzt wollte die iwerall heh, blouß nit nach Walldeern,
des tat des Schicksal sehr schnell dann hörn,
oa Umleitung nach de annern, so schnell kannst du 
nit seje, un schun kame de Cabrio-Tour die Walldeer-
ner entgeje. 

Des woar e Hallo, e Utzerei, die Story kannst du nit 
kaafe, die Walldeerner riefe: „Die Grüne foahrn mim 
Cabrio un die Schwarze doun laafe!“

Was sunst noch fer Geschichte passeert sin im Ort,
dademit fahrn mir jetzt aach gleich fort.

KERBSPRUCH OWEROURE 2024

Oweräirer Kerb?!
Wer nit kommt, hot was vebasst!
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Orwischer Kerbboam
Jess, woas hewwe die Orwischer mit de Kerbbääm 
ehr Last, da leje se Wert druff, dass joa alles basst.
Im Gejesatz zu uns, uns is der Kerbboam weitgehend 
egal, „Woas de Kerboam is noch do, hoffentlich holen 
die Orwischer baal!“

Des is in Orwisch e ganz anner Sache,
manchmal x Bääm gebraucht, bis oaner basst, es is 
joa zum Lache.
Doch jetzt gab ś e Neuerung, des is zu berichte,
sie hewwe e Gestell nun fer Birke un Fichte.
Des werd an de alte Stamm owgeschraubt, 
also uwwe, nit unne, 
un dann werd e Spitze damit verbunne.
Bunte Bänder kumme drim, nit nur fer ś Gemieht,
sondern vor allem, dass mer ś von unne nit sieht.

Gut, es werd damit ach die Umwelt geschont,
ewer es is halt Stickwerk, wie mer ś von Orwisch 
gewohnt.

Was sunst noch fer Geschichte passeert sin im Ort, 
dademit fahrn mir jetzt aach gleich fort.

Heimweg
An Fastnacht kann es vorkomme, 
wenn man hat de ganze Dach uff´m Umzug verbracht
und man dehoam nit so ankommt, wie eigentlich aus-
gemacht.
Ein jeder kann bestimmt davon berichte,
dass uff´m Heimweg passieren verrückte Geschichte.

So ein Heimweg wird beeinflusst von unterschied-
lichste Dinge,  die einen Zuhaus in Erklärungsnot 
bringe.

So ist des dies Joahr ebenso geschehe,
es gab jemand, der wollt oafach nur vom Umzug nach 
Hause gehe.
Dieser jemand hatte e Problem auf´m Wesch nach 
Haus und kam da alleine nit mehr raus.
Ohne fremde Hilfe war er arm dran,
wie gut, dass er ń Freund hat, uff den er sich immer 
velasse kann.
Dieser Freund machte sich sofort uff die Reise,
und kurz später steckte se zusamme in de gleiche 
Scheisse.

Während uff´m Rathausplatz weiter die Partie ab-
geht, sind die zwaa in ihrm Schlammassel wahrlich 
durchgedreht.
Zum Glück gab es noch en dritte Kumpel im Bunde, 
als er von der festgefahrene Sach erfuhr, zögerte er  
keine Sekunde.
Er sorgte dafür, dass sei Kumpels aus dem Dilemma 
fande und wieder auf festem Boden stande.
Wie wichtig gute Freunde sin, ist nun noch mehr klar.
Er ist dann ach gut zuhause angekomme, der Fast-
nachtswagen vom ASK.

Was sunst noch fer Geschichte passeert sin im Ort,
dademit fahrn mir jetzt aach gleich fort.

KERBSPRUCH OWEROURE 2024
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TG
Bei de TG, do passiert was, do gibt’s neuen Schwung,
geprüft wurden Idee zur Geländeumgestaltung.
Maa Ideen häwe schon viele weitergebracht,
drum hab isch mer dadrüwer ach moi Gedanke 
gemacht.

Aus´m Sportplatz wird e Rennstrecke, die man dann 
tut europaweit kenne,
für nationale und internationale Schubkarrerenne,
für Olympia in Oweroure, falls des emol hinhaut,
wird rund um die TG-Hall es olympische Dorf 
rumgebaut.

Und damit die Leichtathlete renne noch schneller,
bekommt jede Nation im olympische Dorf en eigene 
Bierkeller.
Was mit dem Weinfest geklappt, sich bestimmt ach 
uff Bierkeller ausweite lässt.
Es gibt hier dann neu das Oweräirer Bierkellerfest!

Dademit erweitern mir unsere Traditione 
mit Bierkellern aus über 100 Natione. 
Aber wo aus meiner Sicht des größte Potential 
drin steckt, isch nenn es mol TG Ober-Roden-Leucht-
turmprojekt,
is ń Leuchtturm nah an de Rodau, 100m hoch und 
ner morts Lichtstärke drinne,
damit die Orwischer ach ja de Wesch zurück aus Owe-
roure nach Hause finne.

Doch bei all dene Idee, die ich hier präsentiere, sollte 
man die Basis der TG nicht aus de Aache verliere. 
Denn egal, was bei de TG gebaut werd und Plän vor-
antreibt, des wischtischste aus meiner Sicht is, dass 
die Turngemeinde für ewig grie und des zu Hause der 
Schniggel bleibt!
Was sunst noch fer Geschichte passeert sin im Ort,
dademit fahrn mir jetzt aach gleich fort.

Orwischer Kerbborsch 
und Kerbmädscher
Eine kurze Info, bevor sich aner echauffiert:
„Gendern“ im Kerbspruch, mir häwe es wirklich pro-
biert!
An oam gendergerechte Kerbspruch saße mir wo-
chelang dran, doch hören sich Kerbborsch innen und 
Kerbmädscher außen nit schrecklich an?
Dademit sich des gut anhört und immer schön reimt,
wechsel ich zwischen Borsche und Mädsche, es sind 
aber stets immer beide gemeint.

Vor vier Woche war isch emol ruhig dehoam gewese
und hou mir die Offenbach-Post durchgelese.
Isch wor schon recht mied, doch dann wurd ich hell-
wach, do woar en Bericht üwwer die Kerbborsch und 
-mädsche in Urberach.
25 Stück täte an de Kerb die Orwischer Gasse säume.
Von solche Zahle könnte mir im Oweroure angeblich 
nur träume.

Isch erklär die Unnerschiede zwische Oweroure un 
Orwisch nun in aller Ruh:
Liebe Orwischer, hört ihr bitte besonders gut zu.
In Orwisch setzt mer uff Quantität und auf zahlenmä-
ßige Masse, mir in Oweroure auf Qualität und Kerb-
borsche-Klasse.
Mit 25 Leut singt ihr 25 verschiedene Versione und 
seid schon donnerstags mied.
Leut ,́ macht euch selbst e Bild, wie von uns jeder 
singt un topfit aussieht!
Mir tun bei de Kerb von früh morjens bis spät ow-
wends uff de Kerb stehe, jetzt froch isch mal euch: 
Hot oaner von 
euch uff de Or-
wischer Kerb en 
Kerbborsch ge-
seije?
Mir lasse uns nix 
klaue und gewe 
uff unser Sache 
acht, euch klaut 
mer was vom 
Dalles und ihr 
habt erstmal 
de Verkehrte in 
Verdacht!

KERBSPRUCH OWEROURE 2024
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In Instagram hawe die Orwischer mächtig Content 
gebracht, doch leider sogar Fehler beim Schreiwe von 
„Kerbborsch“ gemacht!
„Social Content“ von Kerbmädscher, isch frag mich 
wofür?
In der Zeit, wo die Orwischer poste, trinke mir schnell 
e Bier.

Doch jetz is gut, isch könnt noch stunnenlang schen-
ne, isch gäi zurück uff die Kerb und träum heut Nacht 
vielleicht von Orwischer Kerbborsche, die de Unner-
schied zwische Mai- und Kerbboam tun kenne!

Was sunst noch fer Geschichte passeert sin im Ort,
dademit fahrn mir jetzt aach gleich fort.

Kulturpreis
Mittlerweile dud se jeder hier im Ort kenne,
haufeweis doun die Leit zu ehrne Konzertparties  
renne.
Ihr Motto is: „Mehr als Musigg!“,
jetzt is kloar: Isch sprech vun „Endlisch Musigg“.

Die Stadt Rödermark hot des Joar ausgerufe de aller-
ersde Kulturpreis, den heimsde ein die Endlisch Mu-
sigger fer ehrn grouße Fleiß.
Hier musiziert vorbildlisch zusamme Jung und Alt,
sou es aus de Laudatio vum Borjemoaster schallt.

Mal sehn, was se in Zukunft noch alles gewinne,
vielleischd dud mer se irgendwonn ba „Deutschland 
sucht den Superstar“ finne.

Oder sie gewinne de Grand Prix de Eurovision,
„Deutschland: zero points!“, des hatte mer wahrhaft 
oft genug schon.

Unn des Beste is, mir Kerbborsche sinn aach debai,
denn die Mechthild, welche spielt dort Trompete 2,
fährt ba deren Fernseh-Ufftritt
solo spielend mit dem Bulldog mit.
Hot en Anhänger drou am Bulldog, ganz aus Versehn,
uff dem wir Kerbborsche dann rein zufällig stehn.

Wir feiern mit, in der Hand die Teufelsgeige,
alle europäischen Länder doun sich vor em würdige 
Siescher Endlisch Musigg verneige!

Was sunst noch fer Geschichte passeert sin im Ort,
dademit fahrn mir jetzt aach gleich fort.

Ehrung
Zum Schluss, des sollt ihr alle hör̀ n,
gilt es noch, jemand zu beehr ń.

Sie is schun seit Jahrzehnte hier beim Kerbspruch de-
bei un jeder, der sie kennt, waas, sie is in de Reih.
Wie sie de Kerbwache hier dorsch ś Ort bugsiert,
des hat schon manchen fasziniert.
Gäb ś e Misswahl von ere besondere Sorte,
wär sie immer „Miss Bulldog“ geworde!
Sie is ach nie um en Spruch verleesche,
un sie lacht gern uff all ihre Weesche.

Doch Schluss jetzt mit der Lobhudelei,
sie hört des nit gern, deshalb is des vorbei.
Mir rufe die Mechthild zu uns hierher,
du werst jetzt geehrt, bitte sehr,
für all deine Verdienste rund um die Kerb, so soll es 
sein, bist du ab sofort Ehrenmitglied vom Kerbverein!

Ein dreifach Hoch uff diese Fraa,
mer rufe dreimal Hipphipp, Hurra!!!

KERBSPRUCH OWEROURE 2024
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Lustige Kerbvereins-Radtour
Ein Tag voller Spaß, Sonne und unerwarteter Abenteuer!
Am Vormittag des 31. Mai 2025 versammelten sich 13 mutige 
Radfahrer des Kerbvereins Ober-Roden auf dem Rathaus-
platz, bereit für ihre erste große Radtour des Jahres. Ziel: 
das Forsthaus Kalkofen – eine 20 Kilometer lange Strecke, 
die nicht nur sportliche Herausforderungen, sondern auch 
Spaß und Gemeinschaft verspricht.
Schon beim Start zeigte sich, dass die Stimmung bestens 

war und so ging es los. 
Damit auch alle die Stre-
cke meistern konnten, 
wurde in Messel eine 
kleine Versorgungsrast 
eingelegt. Und was für 

eine Rast! Die Gattin des ersten Vorsitzenden Daniel Fen-
ner verwöhnte die Radler mit frischem Kuchen und kühlen 
Getränken – ein wahrer Genuss nach den ersten Kilome-
tern. Die Radfahrer stärkten sich, plauderten und lachten, 
während die Sonne freundlich vom Himmel schien.
Frisch gestärkt ging es weiter in Richtung Forsthaus Kalk-
ofen. Bei bestem Wetter erreichten die Radler ihr Ziel, wo 
sie die Sonne und die schöne Aussicht genossen. Natürlich 
durfte auch das leibliche Wohl nicht zu kurz kommen: Die 
Speisekarte wurde studiert und es wurde reichlich bestellt.
Der Rückweg begann dann ebenfalls bei strahlendem Son-
nenschein. Doch das Glück war uns nicht ganz hold: Einer 
der Radfahrer erlebte eine kleine Überraschung – ein plat-

ter Reifen im strömenden 
Regen. Leider war kein 
Flickzeug dabei, sodass die 
Rückfahrt für ihn etwas 
abenteuerlich wurde. Aber 
keine Sorge, alle anderen ka-
men wohlbehalten zu Hause 
an, und der tapfere Radfah-
rer wurde kurzerhand mit 
dem Auto eingesammelt.
Am Ende des Tages waren 
sich alle einig: Es war ein 
rundum gelungener Ausflug!
�   (Patrick Grimm)

Machen Sie mit und gewinnen Sie mit ein bisschen Glück
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Apfelwein-Tasting des Kerbvereins 2025
Am 3. Mai 2025, wie immer pünktlich, erschienen 
13 Kerbvereinsmitglieder am Bahnhof Ober-Roden, 
um mit der S-Bahn in Richtung Frankfurt-Louisa 
zur „Buchscheer“ zu fahren. In Frankfurt angekom-
men, gesellten sich zwei weitere Mitglieder hinzu, 
die allerdings zum „Bierchen trinken“ gekommen 
waren.
Angekommen in der „Buchscheer“ wurde die Trup-
pe herzlich vom Chef Robert begrüßt. Er ist der 
Wirt in diesem traditionsreichen Apfelweinlokal 
(Eröffnung 1876), seit mittlerweile 33 Jahren, be-
reits in der 5. Generation. Der Apfelwein wird  in 
der „Buchscheer“ schon immer ausschließlich selbst 
gekeltert. Die Erhaltung von Tradition und Brauch-
tum wird hier, wie bei uns im Kerbverein, groß ge-
schrieben. 
Robert führte beim Tasting sehr sachkundig durch 
neun verschiedene Sorten von Apfelweinen, neben 
Deutschland auch aus Norwegen, Italien, Spanien 
und Portugal sowie einer Bier-
apfelsorte aus Belgien. Interes-
sante Geschmacksrichtungen, 
zusammen mit den jeweiligen 
Informationen, mundeten alle-
samt sehr. Zusätzlich wurden 
regelmäßig die Bembel mit 
dem Hausschoppen „Sachsen-
häuser Lebenswasser“ nachge-
füllt. Leckere Essensklassiker 
wie Rippchen mit Sauerkraut, 
Blut- und Leberwürstchen so-
wie  Frankfurter Schnitzel mit 
Grüner Soße wurden während 
der Proben genossen. „Promil-
le-lustig“ trat die Truppe gegen 
23 Uhr die Heimfahrt mit der 
S-Bahn an. Es war wieder ein-
mal ein gelungener Ausflug, 
der wunderschöne Erinnerun-
gen hinterlassen hat.
� (Patrick Grimm)
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Zünftige Weinprobe des Kerbvereins 2025
Die diesjährige, traditionelle Weinprobe des Kerbvereins 
fand bei sehr schönem Wetter am letzten Juniwochenende 
auf dem Weingut „Graf von Weyher“ im Herzen der Pfalz 
unter fachkundiger Beratung des Senior-Chefs Otmar Graf 
statt. Oberstes Ziel ist stets, die Geschmäcker der Kerbbesu-
cher bestmöglich zu treffen. Während der feucht-fröhlichen 
Weinprobe wurde daher das Sortiment, das sich in den ver-
gangenen Jahren zunehmend in Richtung Prädikatsweine 
entwickelte, verkostet.
In diesem Jahr bestand die Delegation des Kerbvereins aus 
fünf Frauen und sechs Männern. Jeder der zu probierenden 
Weine wurde einzeln von jedem Teilnehmer mit Hilfe ei-
nes Punktevergabe-Systems bewertet und das Endergebnis 
wurde bei der Entscheidung berücksichtigt. Am Ende ist die 
Herausforderung, das beste Gesamtpaket zu finden.
Die Weinprobe war auch 2025 eine unterhaltsame und vor 
allem sehr lustige Veranstaltung. Es wurden nicht nur viele 
Weine probiert, sondern auch einiges gelernt. Die hauseige-
ne philippinisch-kanadisch-pfälzer Fusionsküche lieferte le-

ckeres Essen für Fleischfans wie 
auch für Vegetarier, sodass man 
während der ca. 5-stündigen 
Probe auch immer gut gestärkt 
war. Nach dem offiziellen Ende 
der Weinprobe wurde noch die 
ein oder andere angebrochene 
Flasche Wein geleert, ehe der 
Tag gut gelaunt und leicht be-
schwipst zu Ende ging. Einen 
herzlichen Dank dafür an die 
Familie Graf, Kristine‘s Lamesa 
und das gesamte Team!
Mittlerweile kann man sicher-
lich behaupten, dass es für Je-
dermann und -frau zur Tradi-
tion geworden ist: Wer an Kerb eine Auswahl guter Weine 
genießen möchte, findet diese im Dinjer Hof beim Kerbver-
ein. Seit 2013, nunmehr also dreizehn Jahren, werden den 

Gästen edle Tropfen aus 
der Pfalz geboten. Dieses 
Jahr werden unter ande-
rem der „Pfälzer Bestsel-
ler“, der Riesling, weitere 
Weißweine sowie je ein 
Rosé- und Rotwein ange-
boten, in den Kategorien 
Premium-, Genuss- und 
Schoppenwein. Vorbei-
kommen und Probieren 
lohnt sich!
� (Christian Christ)
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Kerbverein wieder beim Rathaussturm
Der Kerbverein nahm auch 2025 mit großer Begeisterung 
am traditionellen Rathaussturm in Ober-Roden teil. Das im 
Vorfeld kontrovers diskutierte Motto „Quellkartoffel und 
Dupp-Dupp“ sorgte nicht nur für Gesprächsstoff, sondern 
setzte durch die individuellen Kostüme besondere Akzente 
in der Truppe. Mit insgesamt 35 Teilnehmern war der Kerb-
verein diesmal sehr stark vertreten.
Die Kerbfreunde bewiesen einmal mehr ihre Kreativität und 
beeindruckten die Zuschauer mit tollen Kreationen. Beson-
ders hervorzuheben ist die innovative Idee, statt Kamellen 
und Süßigkeiten „Quellkartoffel mit Kräuterquark“ an die 
Zuschauer zu verteilen. Diese außergewöhnliche Aktion fand 
großen Anklang und wurde von der lokalen Presse lobend 
gewürdigt. Auch dem Wagen-Bautrupp um Ede Reiner Erter 
gebührt besondere Erwähnung.
Dank des ausgezeichneten Wetters und der fröhlichen Stim-
mung war der Rathaussturm ein voller Erfolg. Die Teilnehmer 
trafen sich wie jedes Jahr am Rathaus, wo sie nach leichter 
Gegenwehr des ehemaligen Kerbvadders und heutigen Bür-

germeisters die erneut leere Stadtkasse in Empfang nahmen.
Im Anschluss wurde auf dem Rathausplatz ausgelassen ge-
feiert, getanzt und gelacht. Bis spät in die Nacht hinein erleb-
ten alle Teilnehmer und Besucher ein friedliches Fest, das die 
Gemeinschaft und den besonderen Charakter unseres schö-
nen Ortes unterstrich. Es bleibt spannend, welche kreativen 
Ideen im kommenden Jahr für Gesprächsstoff und Begeiste-
rung sorgen werden! � (Thomas Gotta)
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Weihnachtswanderung 2024 des Kerbvereins 
zur Thomashütte
Die letztjährige traditionelle Weihnachtswanderung führte 
die Mitglieder und Freunde des Kerbvereins am 29. Dezem-
ber 2024 ins benachbarte Eppertshausen. Am zweiten Weih-
nachtsfeiertag versammelten sich 28 Wanderbegeisterte am 
„Eichenhof“, um gemeinsam die Tour zur Thomashütte an-
zutreten.
Nach einer ersten Stärkung mit Glühwein, Apfelwein, Bier, 
Plätzchen, Stollen und Rum-Rosinen startete die Gruppe 
gut gelaunt ihre Wanderung. Der Weg führte über Umwege, 
Baumstämme, Pferdekoppeln und durch Morast, was der gu-
ten Stimmung aber keinen Abbruch tat. Trotz vielerlei Her-

ausforderungen erreichten die Wanderer ihr Ziel gut gelaunt 
und mit ordentlichem Appetit auf die kulinarischen Freuden 
in der Thomashütte. Neben dem leckeren Essen genossen die 
Kerbfreunde insbesondere die Geselligkeit mit spannenden 
Anekdoten vergangener Kirchweihfeste und anderer Events.
Die Heimreise traten die Teilnehmer motorisiert mit dem 
Verpflegungstrupp oder in kleineren Gruppen zu Fuß an. 
Alle kehrten gesund und fröhlich zurück und waren sich 
einig, dass die Weihnachtswanderung eine gelungene und 
unterhaltsame Tradition ist, die selbstverständlich auch in 
diesem Jahr fortgesetzt werden soll.   � (Kerbverein)

Kirchweih-Blättche 2020

Kann die Germania die Kerb retten?
Die Pandemie Covid-19 hat auch zu einer Unterbrechung des 
Amateurfußballs über Monate geführt, die leider auch einen Platz 
in der Germania-Vereinsgeschichte bekommt. Fußballspielen ist 
nun wieder mit Einschränkungen erlaubt. Das heißt aber nicht, 
dass man von Normalität sprechen kann, denn zur Attraktivität 
bei einem Fußballspiel zählen auch die Zuschauer, für die es 
immer noch schwierig ist, daran teilzunehmen. Zum Zeitpunkt 
dieses Artikels dürfen Fußballspiele mit einem Hygienekonzept 
für bis zu 250 Teilnehmer (Fußballer/Betreuer und Zuschauer) 
stattfinden. 
Der Hessische Fußball Verband (HFV) hat hier die Aufgabe un-
weigerlich zu erfüllen, die Öffnung und Lockerung der Sportplät-
ze voranzutreiben. Die kommenden Monate werden uns zeigen, 
inwieweit das umgesetzt wird.
Nachdem bereits das Line Dance Open Air Event im August, das 
große Jugendturnier sowie die Oweräirer Kerb dem Virus zum 
Opfer gefallen sind, kommt es darauf an, das Beste aus der Situa-
tion zu machen, denn gerade im Hinblick auf die bevorstehende 
Kerb will man dem Publikum eine attraktive Alternative bieten. 
Das traditionelle Kirchweihfest um den Rodgau-Dom ist in der 
bewährten Form nicht möglich. 

Aus diesen Gründen bleibt der Biergarten der Germania, der seit 
Mitte Mai für die zahlreichen Besucher zum Hotspot der Gemüt-
lichkeit wurde, bis zum Kerb-Sonntag, 27. September 2020, ge-
öffnet. Die Anlage an der Frankfurter Straße bietet weitreichend 
Platz für die Feierlichkeiten. Es beginnt mit DJ am Freitag Abend 
und dem beliebten Germania Giggel vom Jugendförderverein (JFV), weiter geht es am Samstag mit Lounge Musik und Garnelen, 
am Kerb-Sonntag ab 11 Uhr spielt der Musikverein Viktoria 08 Ober-Roden zum Bayerischen Frühschoppen.

Öffnungszeiten zur Kerb: Freitag und Samstag ab 17 Uhr, Sonntag ab 11 Uhr, jeweils bis 21 Uhr. 

Germania homepage: 
https://germania-ober-roden.de
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Schlusszeiten Oweräirer Kerb 2025
für Vereinszelte und Straßenbewirtschaftungen

Lautstärke gem. Vorgabe Kreis Offenbach	 Ausschank

Freitag:	 bis 24.00 Uhr	 bis 01.00 Uhr

Samstag:	 bis 24.00 Uhr	 bis 01.30 Uhr

Sonntag:	 bis 22.00 Uhr	 bis 22.00 Uhr

Montag:	 bis 23.30 Uhr	 bis 23.30 Uhr

Schlusszeiten Oweräirer Kerb 2025
für Vereinszelte und Straßenbewirtschaftungen

Lautstärke gem. Vorgabe Kreis Offenbach	 Ausschank

Freitag:	 bis 24.00 Uhr	 bis 01.00 Uhr

Samstag:	 bis 24.00 Uhr	 bis 01.30 Uhr

Sonntag:	 bis 22.00 Uhr	 bis 22.00 Uhr

Montag:	 bis 23.30 Uhr	 bis 23.30 Uhr
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UN DE KERBWALD
WÄCHST UN WÄCHST…

Wie schon lang Tradition iss, wern aach dies Joahr am Kerb-
samstag widder Quetsche-Beemscher gepflanzt. Mol gucke, 
wie veel es dies Joahr wern.
Am beste, mer kimmt am Samstag gegen 14.30 Uhr zum 
Kerb-Quetscheboam-Wald hinnerm TG-Sportplatz, do 
kann mers miterlewe.

Letzt Joahr wors oa Bobbelsche, 
nämlich die Freya Fee Fenner.

Des wors Beemsche Nummer 53!
Ihr seeht, es iss bald en rischtische Wald…
Hoffe mer nur, dass ihn koan Sturm umwerft!

Also, Ihr Leit, kummt am Kerb-Samstag zum Kerb-Quetsche
boam pflanze hinnerm TG-Sportplatz zum Einpflanze und an-
schließende Begiese der neuen Beemscher!

Viel Spaß wünscht Ihr Kerbzeitungsmacher Legel-Verlag!
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QUETSCHE-BEEMSCHE-STAMMBAUM
Jahr Name Nr. Spender
1993 Waldemar 1 Kerbverein

1994 Bawett 2 Kerbverein

1995 Lotte 3 Kerbverein

1996 Vinnie 4 Kerbverein

1997 Sebastian 5 Familie Hock

1998 Eva 6 Familie Rausch

1999 Tim 7 Familie Wehner

2000 Jan-Patrick 8 Familie Ressemann

2001 Elen 9 Familie Rausch

2001 Maja 10 Familie Wehner

2002 Elias 11 Familie Rausch

2003 Josephine 12 Familie Sadler

2004 Collin 13 Familie Kaiser

2005 Felix 14 Familie Richter

2006 Maria 15 Familien Murmann

2006 Conner 16 Familie Kaiser

2007 Leo 17 Familie Hruban

2008 Hans 18 Kerbborsche 2008

2009 Helmut 19 Kerbborsche 2009

2010 Daniel 20 Kerbverein

2011 Johannes 21 Familie Rotter

2012 Max 22 Familie Wolf

2013 Anna 23 Familie Rotter

2013 Linus 24 Familie Wehner-Erkelenz

2014 Lina 25 Familie Wolf

2014 Anastasia 26 Familie Seitz-Nitschko

2014 Lennox 27 Familie Gotta-Pigsa

2015 Ava 28 Familie Reisert

2015 Rafael 29 Familie Zerling

2015 Fränzje 30 Familie Roth

2016 Ben 31 Familie Schrod (Mortsche)

2016 Tim 32 Familie Walz

2016 25 Jahre Kerbverein 33 Kerbverein

2017 Bennet 34 Familie Wehner-Erkelenz

2018 Edward 35 Familie Tavitian

2018 Zoe 36 Familie Christ

2018 Elias 37 Familie Wolf (Pakult)

2018 Ole 38 Familie Reisert

2019 Jonas 39 Familie Christ (Presi)

2019 Marie 40 Familie Schrod (Perzer)

2019 Finley 41 Familie Frank

2020 Damian 42 Familie Weihele

2021 Jakob 43 Familie Christ (Presi)

2021 Mattis 44 Familie Wolf (Pakult)

2021 Henri 45 Familie Schrod (Mortsche)

2021 Conor 46 Familie Frank

2021 Paula 47 Familie Rotter

2022 Lilly 48 Familie Weiland

2022 Karla 49 Familie Zerling

2023 Lara 50 Familie Weiland

2023 Lio 51 Familie Schrod (Perzer)

2023 Mick Theo 52 Familie Reisert

2024 Freya Fee 53 Familie Fenner

Telefonnummern 

in Notfällen
Sicherheitsdienst  
EKS Security Services
Herr Jens Eisentraud  
Tel. 0176 – 20 30 20 24

Polizei:  
Tel. 110 oder  
06074 - 83 70

Feuerwehr /  
Rettungsdienst:  
Tel. 112

Notdienst-Zentrale:  
Tel. 116 117

M. Kopp:  
Tel. 0178 - 14 38 222

Technischer  
Bereitschaftsdienst:  
Tel. 0160-61 65 860
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Kerbzeitung 2025 35



Kerbfreitag
Mundart-Abend des HGV
18.45 Uhr	 Kerbtheater  

Gedichte, Sprach- und Lied-Vorträge
	 Kerbausgrabung

Kerbsamstag
Kerbverein Ober-Roden e.V.
16.15 Uhr	 Kerbbaum stellen
19.00 Uhr	 Geselliger Abend in gemütlicher  

Biergarten-Atmosphäre
20.00 Uhr	 Kerbtanz in "de Scheijer" (Sektbar) 

mit DJ Sommer

Kerbsonntag
Kerbverein Ober-Roden e.V.
10.00 Uhr	 Schockturnier
13.00 Uhr	 Kaffee und Kuchen
15.30 Uhr	 Familiennachmittag mit Schubkarrenrennen
19.30 Uhr	 Liederabend von und mit Norbert Köhler  

in der Scheune

Kerbmontag
Kerbverein Ober-Roden e.V.
14.00 Uhr	 Metal Monday  

um den Bauwagen vorm Dinjer Hof
18.30 Uhr	 Musikalisches Ständchen mit Ben Rickert

Kerb feiern, 
Träume finanzieren!

Wir kümmern uns um die
Finanzierung Ihrer Ziele und  

Wertentwicklung Ihres Vermögens.

Thomas Brand Thomas Gotta
Leiter Finanzierung Vorstand

thomas.brand@plutos.de thomas.gotta@plutos.dewww.plutos.de

Vermögensverwaltung
–

Investmentfonds
–

Immobilienfinanzierung

VERMÖGENSVERWALTUNG AG


